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Oberliga Herren Baden-Württemberg

FT V. 1844 Freiburg : SC Staig 
Sonntag, 19.02.2023, 13:00 Uhr

3:7-Niederlage für den SC Staig bei der FT V. 1844 Freiburg

Im Spiel der Oberliga Herren Baden-Württemberg traf die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg am
vergangenen Sonntag vor 60 Zuschauern im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SC Staig. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
erzielte Stefan Hugger. Garant für diesen Heimspielsieg waren Hugger und Brugger, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Hennig / Hugger im Einzel gegen Richter / Prohaska die Nase
vorn. Ein hartes Stück Arbeit hatten danach Sauer / Brugger bei ihrem 3:2 gegen Waadallah / Huber
zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg
von Sven Hennig gegen Manuel Prohaska nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 9:11, 11:4,
11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Maikel Sauer seinem Gegner Gerd Richter
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Hugger derweil beim 11:5,
11:3, 11:6 von Thomas Huber. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Salomon Brugger bei seinem 3:
2 gegen Muemin Waadallah zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Unglücklich war Sven Hennig am Nachbartisch
in der Begegnung gegen Gerd Richter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Hennig nun bei 11:15, während Richter bislang 6 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Maikel Sauer bei seiner Pleite gegen Manuel
Prohaska. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 11 Niederlagen für Prohaska
aus. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Stefan Hugger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages
stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:3. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Salomon Brugger gegen Thomas
Huber durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat die FT V. 1844 Freiburg in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.02.2023 gegen die TTG
Kleinsteinbach/Singen bevor. Für den SC Staig steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Offenburg am 25.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:17 geht.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg

Doppel: Hennig / Hugger 1:0, Sauer / Brugger 1:0 
Einzel: S. Hennig 1:1, M. Sauer 0:2, S. Hugger 2:0, S. Brugger 2:0 
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 SC Staig
Doppel: Richter / Prohaska 0:1, Waadallah / Huber 0:1 
Einzel: G. Richter 2:0, M. Prohaska 1:1, M. Waadallah 0:2, T. Huber 0:2


